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1925. 14. Mai. Unter der Firma Konsumverein Oherhuchsiten hat sich,
mit Sitz in 0 b e rb u ch si t en,- eine- Gen o s sen s e h af t gebildet zum
Zweeke, ihren Mitgliedern ökonomische Erleichterungen zu verschaffen durch
gemeinsamen Einkauf • von Lebensmitteln und sonstigen Gegenständen des
täglichen Bedarfs jeder Art. Die Statuten sind am 15. März 1925 festgestellt
und unterzeichnet worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Die Mitgliederzahl ist unbeschränkt. Mitglied der Genossensehaft kann jedermann

werden, der im Wirtschaftsgebiet der Genossenschaft wohnt und
seinen Beitritt schriftlieh erklärt. Der Austritt aus der Genossensehaft kann
nur gegen vorausgehende vierwöchentliehe Kündigung auf das Ende eines
Geschäftsjahres stattfinden. Der Tod endet die Mitgliedschaft mit Sehluss des
Rechnungsjahres, in dem er erfolgt; jedoeh hat der überlebende Ehegatte
eines verstorbenen Mitgliedes oder eines seiner Kinder, sofern es den
elterlichen Haushalt fortsetzt, innert 6 Monaten vom Datum des Todes gerechnet,
das Reeht, die Mitgliedschaft auf sieh übertragen zu lassen. Die Mitglieder
sind verpflichtet, ihre Waren soweit immer möglieh bei der Genossenschaft
zu beziehen. Ein Mitglied, das während eines ganzen Rechnungsjahres nicht
für mindestens Fr. 200 aus der Genossenschaft bezogen hat, kann vom
Vorstande aus dem Mitgliederregister gestrichen werden. Als Mittel zum Betrieb
der Genossenschaft dienen: a) das Genossensehaftsvermögen (Reserve- und
evtl. andere eigene Fonds); b) Anleihen, die gegen Ausgabe von Obligationen
oder auf andere Weise aufgenommen werden, und c) die Guthaben, weiche
die Mitglieder bei der • Genossensehaft stehen lassen. Mitglieder, welehe die
Interessen der Genossensehaft gefährden, können durch den Vorstand
ausgeschlossen werden. Die Mitgliedschaft erliseht dureh freiwilligen Austritt,
durch Tod des Genossenschafters und dureh Ausschluss. Freiwillig
ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle Ansprüche an die
Genossensehaft. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Der sieh aus der Reehuung ergebende Ueberschnss, weleher nach Abzug
der Verwaltungskosten und der geschäftsmässigen Abschreibungen
verbleibt, wird folgendermassen verteilt: 80 % fallen an die Mitglieder nach
Massgabe ihres Bezuges und 20 % in den Reservefonds. Für die Berechnung
des Gewinnes finden gemäss Art. 31 der Statuten die Vorschriften der
Normalstatuten des Verbandes der Schweizerischen Konsumvereine entsprechende
Anwendung. Darnach dürfen Lagervorräte höchstens zum Erstellungspreise
und falls dieser höher als der Marktpreis stehen sollte, höchstens zu letzterem
eingesetzt werden. Nieht mehr marktgängige Waren sind zu einem ihrer
Entwertung entsprechenden niedrigeren Preise einzuschätzen. Alle Ausgaben
für Unterhalt und Reparatur von Liegenschaften, Gebäuden, Maschinen,
Mobilien, die nicht eine bleibende Wertvermehrung zur Folge haben, müssen
als Betriebsausgaben (Haushaltungskosten) gebucht und aus der laufenden
Rechnung bezahlt werden. An Abschreibungen sind vorzunehmen auf
Maschinen und Mobilien mindestens 15 %, auf .Liegenschaften zu Geschäftszwecken

mindestens l.%.ui}d auf Liegenschaften zu Wohnzwecken mindestens

Vi %. Zweifelhafte Forderungen sind um den dem mutmasslichen Verlust

entsprechenden Betrag zu kürzen. Die Betriebsrechnung soll enthalten:
a) .unter den Auslagen: 1. den aus dem Vorjahr übernommenen Inventar-
wert der Warenvorräte; 2. die Gesamtsumme' der im Laufe des Jahres
•gemachten Einkäufe; .3. sämtliche Anschaffungs- und Verwaltungskosten,
verausgabte Zinsen, Absehreibungen us\y.; b) .unter den Einnahmen: 1. sämtliche

Einnahmen für die den Mitgliedern und evtl. auch im Migros-Verkauf
verabfolgten Waren; 2. alle sonstigen in den Genossenschaftshaushalt
fliessenden Einnahmen; 3. den Gesamtbetrag aller am Schlüsse der Rechnungsperiode

ausgewiesenen Lagervorräte und sonstigen Inventarwerte. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der Vorstand
und e) die Reehnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern
und wird von der Generalversammlung auf die Dauer von zwei Jahren
gewählt. Der Präsident oder Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossensehaft. Gegenwärtige
Mitglieder des Vorstandes sind: Josef. Wermelinger, von Egolzwil (Luzern),
Privatier, in Oberbuchsiten, Präsident; Wilhelm Studer, Landwirt, von und
in Oberbuchsiten, Vizepräsident; Otto Borer, von Beinwil, Sehlosser, in
Oberbuchsiten, Aktuar; Adalbert Fey, Giesser, von und in Oberbuehsiten, und Otto
Kölliker. Vorarbeiter, von und in Oberbuchsiten. Der Konsumverein
Oberbuehsiten sehliesst sich dem Verbände Schweiz. Konsumvereine (V.S.K.) in
Basel an und deckt seinen Bedarf möglichst durch diese Zentralstelle. Bis
auf weiteres wird der Betrieb und die Geschäftsführung durch besondern
Vertrag'dem V. S. K. übertragen. Als offizielles Publikationsorgan ist das
«Genossenschaftliche Volksblatt» bestimmt.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1925. 20. Juni. Auf Grund der vom Regierungsrat des Kantons

Schaffhausen, gestützt auf Art. 16 der revidierten Verordnung H des Bundesrates
vom 16. Dezember 1918, betreffend Ergänzung der Verordnung vom 6. Mai
1890 über das Handelsregister und das Handelsamtsblatt, am 16. Juni 1928
getroffenen Verfügung, sind nachgenannte Genossenschaften infolge
Auflösung von Amtes wegen im Handelsregister gelöscht worden:

1. Käserei-Genossenschaft Dörflingen, in Dörflingen (S. H. A. B. Nr. 251
vom 24. Juni 1903, Seite 1002);

2. Wirte-Genossenschaft Neuhausen und Umgebung, in Neuhausen (S. H.
A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1917, Seite 1163);

3. Fuhrhalter- und Pferdebesitzer-Verband von Schaffhausen und Umgebung,

in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1917, Seite 954);
4. Fuhrhalter- und Pferdebesitzerverhand vom Bezirk Reiath und Umgebung,

in Thayngen (S. H. A. B. Nr. 164 vom 27. Juni 1913, Seite 1189).
20. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Vinco S. A. (Soci6t6

d'importation et d'exportation de produits alimentaires), in Schaffhausen
(S. H. A. B. Nr. 104 vom 7. Mai 1925, Seite 792), hat in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 9. Juni 1925 ihre Statuten revidiert und
dabei die Firma der Gesellschaft abgeändert in: Vinea S. A. Society
d'importation et d'exportation de produits alimentaires. Die übrigen veröffentlichten

Tatsachen sind unverändert geblieben.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia 1

Milchhandel, Bierde'pöt, Wirtschaft. — 1925. 19. JunL
Inhaberin der Firma Frau Wwe. Schwager, in Frauenfeld, ist Oliva Schwager«
Haller, von Balterswil, in Frauenfeld, und erteilt Prokura an Albert Schwager,
Sohn, von Balterswil, in Frauenfeld. Milchhandel, Bierdepot, Wirtschaft. Zum
Sehweizerbund.

Schiffiis tickerei. — 19. Juni. ' Die Firma A. Lussi-Hilber^
Schiffiistickerei, in Aadorf (S. H. A. B.'Nr. 378 vom 7. Dezember 1899, Seite
1522, und Nr. 29 vom 5. Februar 1915, Seite 142), ist infolge Verkaufs des
Geschäfts erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Faida •

Generi alimentär i. — 1925. 12 giugno. La Soeietä cooperative,
di consumo Airolo, in Airolo (F. u. s. di e. del 31 agosto 1914, n° 204',
pag. 1441), notifiea ehe Giacomo Zimmermann, Dr. Cornelio Tognola, Giu-i
seppe Kessler, Alessio Forni, Giacomo Lattmann, Adolfo Michel, Silvio Eni
sebio e "Abele Dotta hanno eessato di far parte del consiglio di amministrar»
zionc. La firma sociale conferita a Zimmermann, Tognola, Kessler e Alessio.
Forni vengono pertanto radiate. L'attuale consiglio di amministrazione, in
virtü di analoghe risoluzioni delle assemblee generali del 23 marzo-1924 e
22 marzo 1925, ö composto nelimodo seguente: Cesare Forni, fu Giacomo, da
Bedretto, in Airolo, senza professione, presidente; Emilio Filippini, fu Carlo,
da ed in Airolo, impiegato postale, vieepresidehte; Silvio Pedrina, fu Pietro,
da ed in Airolo, agente d'affari, segretario; Arnoldo Borelli, fu Martino, da
Bedretto, in Airolo, magazziniere, cassiere; Natale Borsari, fu Giacomo, da
Lugano, in Airolo, impiegato SFF; Giovanni Lombard!, fu Francesco, da ed
in Airolo, agricoltore; Federico Burkhalter, fu Giovanni, da Hasle, in Airolo,
funzionario SFF; Osvaldo Rossi, fu Pietro,' da St. Abbondio, in Airolo, im-;
piegato postale in pensione; Giuseppe Zoppi, fu Giuseppe, da ed in Airolo,
impiegato postale in pensione; supplenti: Celso Lombardi, fu Daniele, da ed
in Airolo, impiegato SFF; Faustino Teneoni, fu Ambrogio, da Berzona, in'
Airolo, fabbro. La societä 6 impegnata. di fronte ai terzi con la firma collet-»
tiva di due fra gli autorizzati che sono il presidente, il vieepresidente, il segre«
tario ed il eassiere.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1925. 20 juin. La Soci6t6 des Moulins et Fabrique de Pätes Alimentaires,
de Bex, anciennement Ed. Payot, en Liquidation, s o c i 616 anonyme
dont le siege est ä Bex (F.o.s. du c. des 13 mai 1910 et 4 mai 1920), a,'
dans sa stance du" eonseil d'administration du '28' mäi 1925, eonstate que la
liquidation est termin6e;" eil consequence eette raison est radiee.

20 juin. La soci6t6 aiioilyme Pafqueterie d'Aigle, dont le siege est ä
A i g 1 e (F. o. s. du c. des 7' mai 1883 et '31 d6ceinbre 1921), a, dans sa
s6ance du 8 mai 1925,' 61ü president dü conseil d'administration: Charles
Maison, pr6fet, de Roche, ä Aigle, en remplacement d'Ernest Chavannes qui
reste membre du eonseil. Charles Maisön et Ernest Chavannes, d6jä porteurs
de la signature sociale, e'ngägeront la soei6t6 par leur seule signature.

Fabrique d'eaux gazeuse's ;'vins et liqueurs. — 20 juin.
La raison Gabriel Borel,' ä Bex, fabrique d'eaux gazeuses (F. o. s. du c. du
20 f6vrier 1919, n° 42, page 270), est radi6e ensuite du d6c6s de son elief.
L'actif et le passif sont repris par la inaison «Marguerite Borel».

Le chef de la maison Marguerite Borel, ä Bex, est Marguerite, fille de
Henri Morel, veuve de Gabriel Borel, de Vevey, Neuchätel et Couvet, dorn!-»

ciii6e ä Bex. La maison reprend l'actif et le passif de la maison «Gabriel
Borel» radi6e. Fabrique d'eaux gazeuses, vins et liqueurs. Plaee du March6.

Bureau de Cullg
Hötel et caf 6-restaurant. — 18 juin. La raison Louis Rapaz,.

ä Lutry (F. o. s. du c: du 29 octobre 1924, n° 254, page 1778), d6tenteu r de
l'Hötel de Ville de Lütry ä" l'enseigne:" Hötel-pension'du Rivage, eaf6-rostau-»'

rant, est radi6e ensuite de remise de commerce.

Bureau de Nyon
Cafetier. — 19 juin. Lc chef de la maison Marc Jeanmonod, ä Glandy

est Marc-Albert Jeanmonod, de Provence, domieilie ä Gland. Exploitation du
Caf6 de l'Union.
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Bureau de Vevey
Tabacs, eigares, papeterie, journaux. — 19 juin. Le chef

de la raison Theodore Molliet, k Vevey, est Thäodore-Zäphirin, fils de Pierre-
Joseph Molliet, de Cournillens (Fribourg), domicilii k Vevey. Tabaes, eigares,
papeterie, journaux. Rue du Simplon n° 18.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

Berichtigung. In der Eintragung vom 17. Juni 1925, Soci6t6 d'Hdtels ä
Zermatt, S- A., in Zermatt, publiziert im S. H. A. B. Nr. 139 vom 19. Juni 1925,
Seite 1071, ist der Name Edouard Meiss in Edouard N e i s s zu korrigieren.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

1925. 9 juin. La Soctetg Anonyme des Fabriques de Chocolat et Con-
flserie J. Klaus, au Loele (F. o. s. du e. des 26 avril 1899, n° 143, page 576,
et 31 mars 1924, n° 76, page 533), fait inserire que Dr Henri Richard, Fritz
Allisson, Albert Huguenin, Edouard Piquet et Jaeques Klaus, fils, k Paris
(France), ne font plus partie du eonseil d'administration. La signature eonfäräc
k Fritz Allisson est radiee, de mtSme que les signatures eonf6r6es ä. Charles
Hablützel et Alfred Thiäbaud, en tant que signatures individuelles. Le conscil
d'administration est aetucllement composä comme suit: Auguste Jeanncrct,
du Locle, avoeat, k la Chaux-de-Fonds, president; Jaeques Klaus, pfere, du
Locle, direeteur, y domieiliä, viee-pr6sident; Jean Gabus, du Loele, industricl,
y domieiliö; Marc Inaebnit, du Loele, industriel, y domicilie; Auguste Leuba,
de Buttes, d6put6, administrateur de soeiätä, k St-Blaise; Teil Perrin, de Noi-
raigüe, avoeat, ä la Chaux-de-Fonds, et Werner Staub, de Obcrönz (Berne),
direeteur, au Locle, secretaire. La signature individuelle est conferee k
Auguste Jcanncret, president; Jacques Klaus, pere, direeteur (d£jä inscrit), et
Werner Staub, direeteur (däjä inscrit). La signature est en outre eonfäräe k
Charles Hablützel, de Eglisau; Alfred Thiebaud, de Brot-Dessous, et Arnold
Brcnnwald, de Männedorf (Zurieh); tous trois comptables, au Loele, qui
signeront eollectivement ä deux.

Bureau de Möliers (district du Vat-de-Travers)
Fabrication de eadrans. — 8 juin. Ensuite du d6eäs du titu-

laire, la raison E. Barbezat-Juvet, k Fleurier, est radifee (F. o. s. du c. du
28 octobre 1904, n° 403, page 1610; 4 avril 1918, n° 79, page 544). L'actif et
le passif sont repris par la nouvelle raison soeiale «Veuve E. Barbezat-Juvet,
Suceesseur de F. Barbezat-Neukomm».

Le chef de la maison Veuve E. Barbezat-Juvet, Suceesseur de F.
Barbezat-Neukomm, k Fleurier, est Louise-Augustine Barbezat nöe Juvet, des
Bayards et de la C6te-aux-F6es, domicilii k Fleurier. Genre de commeree:
Fabrieation de eadrans ämail et mätal en tous genres. Bureaux: Rue du
Pasquier n° 1. Cette maison a 6t6 fondße le 22 mai 1925. La maison reprend
l'actif et le passif de la maison radiäe «E. Barbezat-Juvet».

Genf — Genfeve — Ginevra
E p i c e r i e. — 1925. 19 juin. La raison Lydie Maler, eommeree d'öpi-

cerie-merceric, ä C h 6 n e - B o u r g (F. o. s. du c. du 23 ootobre 1924, page
1750), est radiäe ensuite de remise de eommeree.

La maison est continues, avec reprise de l'actif et du passif sous la
raison Louise Maier, k ChSne-Bourg, par Madame Louise-Fran^oise Mayer soit
Maier, de Chcnc-Bonrg, y domicilii. Commeree d'öpicerie. 3, Rue Peillonnex.

mnieiiunaeo - communications - comunieazioni

Internationaler Postgiroverkehr - Service international des virements postaux
(TJeberweisunoskurst com 23. Junt an — Cours de reduction ä varlir du 23 juin)

Belgique fr. 24.25; Dänemark Fr. 98.75; Freie Stadt Danzig Fr. 100.75;
Deutschland (Rentenmark) Fr. 122.65; Italie fr. 19.60; Oesterreich (per
100 Sehilling) Fr. 72.75; Ungarn (pro Million) Fr. 72.70; Grande-Bretagne
fr. 25.25.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. — L'adaptation
aux fluctuation des conrs est r6serv6e.

Aktiva
Elektrizitätswerk Oiten~Aarbürg A.-G. in Ölten

Bilanz per 31. MJIrz 1925 Passiva

Werk Ruppoldingen
» Gösgen

Kraftübertragungsanlagen

Fr. 0,092,903.75
26,618,382.55
10,752,384.45

Erstellungswert Fr. 43,463,67n.7o
Abschreibungen » 6,135,372.70

Verwaltungsgebäude, Wohnhäuser u. Liegenschaften
Mobilien
Utensilien
Automobil-Konto
Installations- und Betriebsmaterialien
Pendente Montagen
Kassa Fr. 3,395.55
Bankguthaben » 2,477,853.40
Debitoren » 1,173,438.65
Effekten und Beteiligungen ,~
Disagio auf Obligationen-Emissionen
Versicherungssumme d. Gebäude

und Bestandteile Fr. 10,537,800.—

Fr.

37,328.298
1,207,897

1

1

25.000
633.395
90,850

3,654,687
552.173
618,213

ct.

05.
85

20
60

60
30
70

30

Aktienkapital
Erneuerungsfonds
Unterstützungsfonds
Obligationenkapital
Kreditoren
Nieht erhobene Dividendencoupons
Obligationen-Zinsen:

Unerhobene Coupons Fr. 154,611.10
Pro rata Zinsen » 250,000.—

Gewinn- und Verlust-Konto

Soll

44,115,518

Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. MSrz 1925

Fr.
15,000,000

800,000
200,000

26,000,000
492,195

1,785

404,611
1,216,927

Ct.

20

10

44,115,518 30

Haben

Allgemeine Unkosten
Zinsen
Steuern und Konzessionsgebühren
Gehälter und Löhne
Betriebsmaterialien
Reparaturen
Abschreibungen:

Werk Ruppoldingen *
Werk Gösgen
Mobilien
Utensilien
Disagio auf Obligationen-Emissionen

auf Debitoren-Konto ._
Reingewinn 1924/25
Saldo, vom Vorjahre

Fr. 115,000.—
420,000.—

2,357.90
32,411.10
90,000.—
11,273.60

Fr. 1,170,606.80
» 46,320.20

Fr Ct.
182,307 35

1,249,715 75
540,951 65
574,944 35

26,228 90
142,378 70

671,042 60

1,216,927 —
4,604,496 30

Saldo vom Vorjahre
Einnahmen an Strommiete
Diverse Einnahmen

(A.G. 104)

Actif
Bellevue Palace, Grand HAtel A Bernerhof S. A.

Bilan su 31 ddeembre 1924
Berne

Passif

lmmenbles
Mobilier ...,...,..k..,.Blanchisserie
Titres
Caisse »».Döbiteurs
Frais, emprunt, consolidation
Bernerhof
Inventaire des provisions *
Banques
Profits et pertes ä compte nouveau

Doit

Fr.

4,375,000
585,000
40,000
21,000
17,533
41,885
20,000
25,000

126,516
19,147

142,555

ct.

40
55

40
20
45

Compte capital:
Actions ordinaires

» privilögiöes
Emprunt hypothöcaire, 1er rang ;
Räte intärät sur emprunt 6 %
Intäräts sur actions privilägiöes 6 % cumul.
Gomptes de banques
III® annuitä Bernerhof

% % *
« « •

5,413,638 -
Compte de profits et pertes

Fr.

1,600,000
400,000

3,000,000
44,500
24,000

320,138
25,000

Ct

5,413,638 —

Avoir

Solde ancien
Ileannuit6 sur aehat nom Bernerhof
Intäräts des emprunts
Divid. sur actions privilägiäes 6 % cumul,
Impöts
Frais d'administration
Amortissement immeubles

» mobilier
» frais d'emprunt

Fr. Ct. Fr. Ct.
190,781 40 Produit de l'exploitation 447,925 45
25,000 — Difference passive 142,555 45

201,423 05
24,000 —
61,818 95
27.346 95
22,907 20

(A,G. 105)32,203 35
5,000 — -

590,480 90 590,480 90
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Annoncen - Regte :

PUBX.ICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Anni Rlgie des annonces:
PUBLICITAS S.A.

V. S. M.
Normal-Möbel
aus Stahl und Holz
Die Vertikal- und Karten-Auszüge
sind den neuen Normal-Formaten
angepaast. Verlangen Sie unsere
VorsdilSge u. Möbelkatalog Nr. 7°

r ngpothckarbank in Wintcrtlinr
Kttndljfiiiig von Obligationen

Wir kündigen hierdurch sämtliche bis Ende Juni 1925 kündbaren 5yt %
Obligationen unserer Bank zur Rückzahlung auf den 15. lannar 1926,
mit welchem Zeitpunkt deren Verzinsung aufhört. -1930 (3143 Z)

Bis auf weiteres konvertieren wir diese Titel noch zu 5Vi %. gegenseitig
auf 3 Jahre fest, init nachheriger secbsmonatlieber Kündigung, unter Vergütung

der Zinsdifferenz bis 15. Januar 1926. l idgen Stempel zu unsern Lasten.

Winterihnr, den 20. Juni 1925. Die Direktion.

Spinnerei ßheinfelden A.-G. in Liq.
Gemäss Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom

11. Juni 1925 hat sich die Aktiengesellschaft unter der Firma Spinnerei Rhein-
feldcn A.-G. aufgelöst und tritt in Liquidation.

Unter Hinweis auf Art. 665 0. R. ergeht hiermit an allfällige Gläubiger
die Aufforderung, ihre Forderungsansprttche bis spätestens zum 12. Jall 1925
beim Liquidator anzumelden. 1881

Rheinfelden, den 16. Juni 1925.
Spinnefei Rheinfelden A.-6. in Liq.

Malsger, Notar.

Schweizerische Eisenbaluibank
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende

für das Jahr 1924 für die Prioritäts- und die Stammaktien auf 5 % festgesetzt.

Demgemäss werden:
Coupon Nr. 1 der Prioritätsaktien mit Fr. 25. —

» » 15 » Stammaktien » » 5.—
abzüglich 3 % eidg. Couponsteuer eingelöst: bei der Gesellschaftskasse, beim
Schweizerischen Bankverein, der Eidgenössischen Bank A.-G., den Herren
Dreyfus Söhne & Cie., Ehinger & Cie., A. Sarasin & Cie. und Zahn & Cie.

Basel, den 22. Juni 1925. (3268 Q) 1909

Per Verwaltungsrat«

Schweiz. Südostbahn
Der Zinscoupon Nr. 32 unserer Obligationen wird vom 30. Juni 1925

an bei den üblichen Zahlstellen eingelöst. Gleichzeitig teilen wir mit, dass
die Obligationen-Coupons in Zukunft wieder regelmässig zur Einlösung
gelangen.

WSdenswil, den 22. Juni 1925.
Direktion der Schweiz. SOdottbahn.

GheiDins de Fer Electriques ueuevsans
Le conseil d'administration convoque l'assemblde gdndrale des actionnaires

pour samedl 4 juillet 1925, ä 10 heures, ä l'Hötel de Vllle de Vevey.
Rapport du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice

1924. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Elections
statutaires. Propositions individuelles. Le bilan, le compte de profits et
pertes et le rapport des contröleurs sont döposös k Vevey, au Crödit du
L6man, qui dölivre les cartes d'admission k I'assembl6e. (24600 L) 1925

Gompagnie du Cheniin de Fer Iieuey-Cbeelires
Le conseil d'administration convoque l'assemblde göndrale des actionnaires

pour le samedi 4 juillet 1925, ä 10% h., ä l'Hötel de Ville de Vevey.
Rapport du conseil d'administration et des contröleurs pour l'exercice

1924. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation du
dividende. Elections statutaires. Propositions individuelles. Le bilan, le
compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont döposös &
•Vevey, au Crödit du Löman, qui dölivre les cartes d'admission k l'as-
semblöe. (24599 L) 1926

Chimin de ler Glien auK Rodlers de naye
MM. les porteurs d'obligations des emprunts de fr. 1,500,000 et de fr. 200,000

Bont Inform6s que le coupon d'lnt£r£t n» 4 est payable d£s ie 30 Juln courant, d£-
dnctlon falte de l'impö: t£d£ral, par fr. 39.20 (4%), ä la Banquede Montreux iMontreux et ä fa Banquo Cnntonnie Vnudolse, ä Lausanne. -1928 (13943 M)

Le hon eorrespondant au coupon n» 4 devra 6tre pr6sent6 pour ostamplllage.

Le oonseil d'administration.

Hiermit werden alle von unserm Institut
ausgegebenen, kündbaren und bis Ende
September 1925 kündbar werdenden, über 5 %
verzinslichen Obligationen auf die titelgemässe
Fristvon 6 Monaten zurRückzahlung gekündigt.
Nach Ablaut der Kündigungsfrist hört die
Verzinsung anf.

Gekündigte und kündbare Obligationen
können bis auf weiteres zu 5 % konvertiert
werden. Zu diesem Zinssatze werden auch neue
Obligationen abgegeben. Eidg. Stempelabgabe
zu unsern Lasten. (lwg A) lti7

Aarau, den 22. Juni 1925.

Die Direktisn.
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Burgdorf-Thun-Bahn
Dividendenzahlung

Die Generalversammlung der Aktionäre hat für das Jahr 1924 eine Dividende
von 2% Fr. 16.— pro Aktie, abzüglich 30 Cts. Conponsteuer, beschlossen.

Gegen Rückgabe des Coupons n® 13 kann diese Dividende von hente an bezogen
werden bei der Kantonalbank von Bern und ihren Filialen, bei der Erspamlskasse
von Konolfingen in Grosshöchstetten, sowie bei der Hauptkasse der Gesellschaft
in Bargdorf.

Alifällige Inhaber von vorherigen Coupons sind eingeladen, dieselben zur
Einlösung vorzuweisen. (741R) :1922

Burgdorf, den 22. Juni 1925
Pie Direktion.

Kali-Indnsfrie Aktiengesellschaft Cassel
Der am 1. Juli 1925 fällige Coupon der 4'/°% Obligationen unserer

Schweizerfranken-Anleihe von 1924 kann vom Fäülgkeitstage an bei der Schweizerischen
Kreditanstalt In Zürieh und Ihren sämtllehen Niederlassungen eingelöst werden. Die
Auszahlung erfolgt unter Abzug der deutschen Kapltalertragsstener von 10% und,
soweit die Coupons von Obligationen stammen, die in der Schweiz liegen, anch
der eldgen. Couponsabgabe von 2%.

Coupons, die zu ausserhalb der Schweiz aufbewahrten Obligationen gehören,
sind getiennt und in Begleit einer besonderen Erklärung einzureichen, wofür
Formulare bei der Zahlstelle bezogen werden können. (3136Z) :19I8

Cn*sel, den 20. Juni 1925.
Kali-Indnsfrie Aktiengesellschaft.

Compognle du Chemin de fer d'Yverdon ä Ste-Crolx
Le coupon de dividende n® 19 est payable dös le 30 juin par fr. 20.— dont

& dtduire l'lmpöt I6d6raie. ä Yverdon: au siöge de ia Cie; ä Lausanne; Au Comptoir
d'Escompte de Genöve; ä Genöve: ehez MM. Lomhard, Odler & Cie. (24551L) :1898

Sodi Coapeiative de tarnation de Lanne l Entn
7, Avenue de Beaulieu, 7

Obligations
Les obligations 6% au porteur et nominatives du 1. I. 1921 arrivant ä 6ch6ance

le 31 d£cembre 1925 seront converties ä cette date au taux en vigueur ä I'6ch6ance,
sauf avis contraire des int£ress6s d'lcl au 30 juin 1925. (12752 L) :19i4

Les obligataires sont pri£s de nous remettre ieurs titres pour le jonr de l'6eh£ance.
Lausanne, le 19 juin 1925.

Le dlreclenr.
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SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

5 % Eidgenössische Anleihe, 1925, von Er. 140,000,000
zur Konversion bzw. Rückzahlung der am 5. September 1925 fällig werdenden

6 % eidgenössischen Kassenseheine, 1920/1921, von Fr. 138,750,000.
Emissionspreis: 9S °/0-

PROSPEKT.
Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf die Bundesbeschlüsse vom

18. Dezember 1920 und 21. Dezember 1922 betreffend die Aufnahme von
Anleihen für die Bundesverwaltung und die Bundesbahnverwaltung, hat in
seiner Sitzung vom 12. Juni 1925 beschlossen, eine Anleihe im Nominalbetrag
von Fr. 140,000,000.— aufzunehmen zur Konversion bzw. Rückzahlung der
am 5. September 1925 fällig werdenden 6 % eidgenössischen Kassenscheine,
1920/21, im Betrage von Fr. 138,750,000.—. Eine Tilgung oder Reduktion
dieser Kassenschein-Schuld findet deshalb nicht statt, weil die Eidgenossenschaft

ihre verfügbaren Mittel dazu verwendet, um in Ausnützung der
günstigen Lage des Wechselkurses die 20,000,000. Dollar-Anleihe von 1923 schon
am 1. August 1925, statt erst im Jahre 1928, zurückzuzahlen, wodurch die
Schuld der Schweizerischen Eidgenossenschaft eine Verminderung von
Fr. 110,000,000.— erfährt.

Für die vorgenannte Anleihe von Fr. 140,000,000.— sind folgende
Bestimmungen massgebend:

1. Die Anleihe ist eingeteilt in Obligationen im Nominalbetrag von
Fr. 500. —, 1000. —, 5000. — und 10,000. —. Alle Titel lauten auf den
Inhaber; sie können jedoch beim Eidgenössischen Kassen- und
Rechnungswesen in Bern kostenfrei gegen Namenzertifikate deponiert werden.

Solche Depots dürfen nicht weniger als Fr. 1000.— Kapital
betragen.

2. Die Obligationen sind zu 5 % per Jahr verzinslich und tragen Semester-
Coupons per 15. Januar und 15. Juli. Der erste Coupon ist zahlbar am
15. Januar 1926.

3. Diese Anleihe ist zu pari ohne vorhergehende Kündigung am 15. Juli
1940 rückzahlbar. Der Bundesrat behält sich indessen das Recht vor, die
Anleihe schon am 15. Juli 1937 oder auf jeden folgenden Coupontermin
nach vorheriger dreimonatlicher Kündigung ganz oder teilweise
zurückzuzahlen. Bei teilweiser Rückzahlung werden die zu tilgenden
Obligationen durch das Los bestimmt.

4. Die verfallenen Coupons und Obligationen sind in Schweizerwährung
spesenfrei, erstere jedoch unter Abzug der eidgenössischen Couponsteuer,

zahlbar bei den Kassen der Schweizerischen Nationalbank und
bei den Kassen der Institute, welche dem Kartell Schweizerischer
Banken oder dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken angehören.

5. Das Eidgenössische Finanzdepartement wird für die Kotierung dieser
Anleihe während deren ganzen Dauer an den Börsen von Basel, Bern,
Genf, Lausanne, Neuenburg, St. Gallen u. Zürich die nötigen Schritte tun.

6. Die den Anleihensdienst betreffenden Publikationen werden im Bundesblatt

und im Schweizerischen Handelsamtsblatt erscheinen. '• 1

7. Die Obligationen dieser Anleihe werden von der Schweizerischei-.Eid¬
genossenschaft jederzeit zum Emissionskurse von 98 % plus laufende
Zinsen, zur Entrichtung der eidgenössischen Kriegssteuer an Zahlungsstatt

genommen. L

Bern, den 22. Juni 1925.

Eidgenössisches Finanzdepartement
J. Mxisy.

Das Eidgenössische Finanzdepartement hat sich von der vorbeschriebenen
5% Eidgenössischen Anleihe von 1925 für Spezial-Fonds Fr. 10,000,000.—
reserviert.

Die unterzeichneten Bankengruppen haben den Restbetrag von Franken

130,000,000.— fest übernommen und legen ihn
vom 2LJuni bis 3. Juli 1925, mittags,

zu folgeuden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

A. Konversion.
Die Inhaber der am 5. September 1925 fälligen 6 % eidgenössischen

Kassenscheine, 1920/21, sind berechtigt, ihre Titel wie folgt in 5 % Obligationen
der neuen Anleihe zu konvertieren:

Diese Konversion findet statt zum Kurse von 98 %.
Die Besitzer der g-mannten Kassenscheine, welche von dieser Offerte
Gebrauch zu machen wünschen, können die Konversions-Anmeldung in
Begleit der zu konvertierenden 6 % Kassenscheine, mit dem am 5.
September 1925 fälligen Coupon, bei einer Zeichnungsstelle vom 23. Juni
bis 3. Juli 1925 mittags einreichen.

Die Zeichnungsstelle wird aulässlich der Einreichung der Titel dem
Deponenten die Konversions-Soulte auszahlen, die sich per Fr. 1000. —
Nominalkapital wie folgt berechnet:
a) Disagio 2 % (Differenz zwischen dem Parikurse und dem Emissionskurse

von 98%) Fr. 20.—
b) 6 % Zins vom 5. März 1925 bis 5. September

1925 % Jahreszins Fr. 30.—
abzüglich Zins k 5 % vom 15. Juli bis 5

September 1925 (50 Tage) » 6.95
Fr. 23.05
» —.50 > 22.55-j- Eidgenössische Couponsteuer

Total Konversions-Soulte per Fr. 1000.— konvertierten
Kapitals Fr. 42.55

Für Titel k Fr 500— beträgt die Konversions-Soulte Fr. 21.30
3. Die Inhaber der zu konvertierenden Titel erhalten einen Empfangs- und

Lieferschein, der ab 31. August 1925 gegen die definitiven Titel
umgetauscht wird.

4. Wenn die Konversionsanmeldungeu den Betrag von Fr. 130,000,000. —
übersteigen, so werden sie entsprechend reduziert. In diesem Falle
werden die nicht konvertierten Titel, sowie die entsprechende
Konversions-Soulte gegenseitig zurückerstattet.

B, Zeichnung' gegen bar.
Die durch Konversion nicht beanspruchten Titel werden vom 23. Juni bis

3. Juli 1925 mittags zur öffentlichen Zeichnung gegen bar zu folgenden
Bedingungen aufgelegt:

1. Der Zeichnungspreis beträgt 98 %.
2. Die Zuteilung findet so bald als möglich nach Schluss der. Zeichnung

mittels brieflicher Anzeige an die Zeichner statt. Sollten die Subskriptionen

den Betrag der verfügbaren Titel übersteigen, so werden sie
entsprechend reduziert.

3. Die Liberierung der zugeteilten Titel hat vom 6. Juli bis spätestens
15. August 1925 zu erfolgen, mit Zinsverrechnung k 5 % per 15. Juli 1925.

4. Anlässlich der Liberierung erhalten die Zeichner von der Subskriptionsstelle
auf Verlangen Lieferscheine, welche ab 3t. August 1925 gegen die

definitiven Titel umgetauscht werden.

Bern und Basel, den 22. Juni 1925.

Kartell Sdiwelzerlsdier Danhen;
Kantonalbnnk von Bern Basler Handelsbank,
Union Financlirc de G'enive, Aktiengesellschaft Leu & Co..
Sehnelzerlsche Kreditanstalt, Schweizerische Bankyosellschuft.
Schweizerischer Bankverein, Schweizerische Volksbank,
Eidgenössische Bank A.-G., Comptolr d'"rconnfe de Genive,

Verband Sdiwelzerlsdier Kantonaibanhen:
Aargauische Kantonalbank,
Appenzell A.-Bh. Kantonalbank
Appenzell I.-Ith. Kantonalbank,
Banco dello Stato del Cantone Tlclno,
Basellondschottllche Kantonalbnnk,
Basler Koalonalbaak,
Frelburger Staatsbank,
Glarner Kaatonalbnnk,
Graabündner Kantonalbank,
Kantonalbank Schwyz,
Luzerner Kantonalbank,
Ncuenburger Kantonalbnnk,

Nldivnldner Kantonn'bonk,
Obivnldner Kantonalbank,
St. Gallische Kantonalbank,
Schatfhnaser Kantonalbank,
Sololhurner Kantonalbank,
Thurgaulsche Kantonalbank,
Urner Kantonalbank,
WaadtlUnder Kantonalbank.
Walliser Kantonalbank,
Zürcher Kantonalbank,
Zuger Knntonnlbank.

Konverslons. und Zeicknmigaanmelclaiigeii werden entgegengenommen bei g&mtllclien Banken, Bnnkflrmen nnd Sptirkag-ten
der Schweiz, die Im anefttUrllchen Prospekt ale Zelchnnngestellen anfgefflhrt Bind.

Union Vaudoise du Credit
Nous avisons les porteurs d'obligations de l'Etablissemenf que nous

dEnon^ons au remboursement pour leurs EchEances respectives, les titres
ci-aprös:

Titres crEEs ä 5 ans de terme, aux taux de 5'A et 6%, EchEant'du
1er octobre 1925 au 30 septembre 1926.

Si les porteurs ne les out pas dEnonc'Es eux-mömes au moins 3 mois
avant leurs EchEances, ces titres seront renouvelEs pour une nouvelie pEriode
au taux du jour. (E 75 L) 1813'

Lausanne, le 10 juin 1925.
Le directeur: P. Pllet.

Chemin de fer Territet-Mont-Fleuri
Messieurs les actionnaires sont convoquEs en

assemble generale ordinaire
pour le 29 juin 1925, k 11 heures du matin, au Grand Hötel, k Territet, avec
I'ordre du jour suivant:

1. Comptes et rapports du conseil et des censeurs.
2. Conclusions ?u, ces rapports.
3. Nominations statütaires.

Les cartes d'admission peuvent Etre retirees, sur indication des numEros
d'aetions, ä Montreux: k l'Union de Banques Suisses, jusqu'au 27 juin.

Les comptes et rapports sont ä, la disposition de Messieurs les actionnaires

dans cet Etablissement depuis le 22 juin. (13910 M) 1861

Le eonseil d'administration.

Wim FliHizteseltsckall Ii Zirldi
Laut Beschluss des Verwaltungsrates vom 12. Mai 1925 werden weitere

25 % des Aktienkapitals auf den
30. Juni 1925

einberufen.
Einzahlungen haben zu erfolgen unter Vorweisung der Interimsscheine

bei den. Herren C. J. Brupbacber & Cie., Börsenstrasse 18, Zürich 1..

Zürich, 20. Juni 1925. 1920

Im Namen des Verwaliungsratest
Der Präsident: C. J.Brnpbacher.

Chemin de fer Territet-Glion
Messieurs les actionnaires sont convoquEs en

assemble g6n6rale ordinaire
pour !e 29 juin 1925, k 3 heures de 1'aprEs-midi, au Grand Hötel, ä Territet,
avec I'ordre du jour suivant:

1. Comptes et rapports du conseil et des commissaires-vErificateurs.
2. Votation sur les conclusions de ces rapports.
3. Nominations statütaires. •

Les cartes d'admission peuvent Etre retirEes, sur indication des numeros
d'aetions, ä la Banque de Montreux, k la Banque Cantonale Vaudoise, k
Lausanne et ä Territet; au bureau de la compagnie, jusqu'au 27 juin.- •

Les comptes et rapports sont ä la disposition de Messieurs les action*
naires dans ces Etablissements depuis le 22 juin. (13909 M) 1862

Le conseil d'administration.
JJucli'lru<-kL'ici FRITZ POCHON JENT in Bein — Impiimcrie KRIIY, POO.iON JENT ä Berne


	

